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1. Aufgabe von 
Radschnellwegen

• Verbindungen wichtiger 
Quellen und Ziele

• Sicherheit für große 
Radverkehrsmengen

• Verknüpfen über größere 
Distanzen mit hoher 
Attraktivität

• Ermöglichen einer hohen 
Reisegeschwindigkeit

Wuppertal, 10.03.2017
Radschnellwege – Die große Chance für den 

Radverkehr?

Einsatz und Gestaltung von 
Radschnellverbindungen, FGSV 2014

Potenziale von 
Radschnellverbindungen 
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2. Aufgabe von 
Radschnellwegen

• Separation vom Fuß- und Kfz-Verkehr

• Sicherheit und Orientierung bei 
höherer Geschwindigkeit

• direkte und umwegfreie Achsen 

• hohe Oberflächenqualität

• steigungsarm

• städtebaulich integriert und 
landschaftlich eingebunden

AGFS NRW.de
© Büro VAR
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3. Potenziale von 
Radschnellwegen
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Radschnellweg Ruhr
Fahrzeitengewinne
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Nordbahntrasse - Wuppertal
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Nahmobilität 2.0 NRW

3. Planerische 
Herangehensweise - NRW

• Nahmobilität 2.0

• neuer Planungsansatz 
in NRW

• hohe Netzdichte 

• wichtige Verbindungen 
 Schnittstelle ÖV

 Zentren 

 Arbeitsplatz-, 

 Ausbildungs- und 

 Einkaufsschwerpunkte
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5. Führungsformen für 
Radschnellwege 
a. Knotenpunkte: Beispiel 
Eindhoven 

Eindhoven, Niederlande, Quelle: huffpost.com
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5. Führungsformen für 
Radschnellwege: 
a. Knotenpunkte: Beispiel 
Freiburg
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Freiburg, Quelle: VAR
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6. Führungsformen für 
Radschnellwege: 
a. Knotenpunkte: Beispiel Langen, 
Fahrradstraße 

Langen, Quelle: VAR
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6. Führungsformen für 
Radschnellwege: 
a. Knotenpunkte: Beispiel Dreieich, 
Fahrradstraße
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5. Führungsformen für 
Radschnellwege
    b. Strecke: S-Bahn Station / 
Flughafen 
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Frankfurter Flughafen 2025 
= 93.000 Beschäftigte 

S-Bahn Station 
N-I Zeppelinheim
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5. Führungsformen für 
Radschnellwege: b. Radwege mit 
gemeinsamer oder paralleler 
Fußgängerführung
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Freiburg, Fotos: VAR
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6. Offene Fragen
I. Sind Schutzstreifen zur Führung geeignet?

II. Welche Separation mit dem Fußverkehrs 
ist erforderlich?

III.Wie können Bereiche mit hoher 
Interaktionsdichte gekennzeichnet werden?

IV. Welche Breiten werden benötigt?

V. Wie wird mit „unvermeidbarem“ Kfz-Verkehr 
umgegangen?

VI.Lösungen für a. bevorrechtigte Führungsformen 
b. Vermeidung von Wartezeiten an 

Knotenpunkten
 c.  Wann sind planfreie Führungen 
erforderlich?

VII.Welche begleitende Öffentlichkeitsarbeit ist 
erforderlich?
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Vielen Dank ! - Haben 
Sie Fragen?
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